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Geo-Informationssysteme

Geomatik Schweiz 11/2011

Die Lösung wurde als Webapplikation im
Intranet realisiert, um allen Mitarbeitenden

des AfS einen einfachen Zugang zu
den Informationen zu bieten. Für map-
Management sind der Kartenserver und
die Geodatendrehscheibe nur eines von
mehreren Umsystemen, welche als
Datenquelle beziehungsweise für die
Aufbereitung der Information genutzt werden.

Es wurden zudem Schnittstellen zu
SAP und zum Arbeitszeiterfassungssystem

entwickelt, über welche die aktuellen

Informationen zur Finanz-
beziehungsweise Arbeitsstundensituation
abgefragt werden können. Dadurch ist

gewährleistet, dass die mit den
entsprechenden Berechtigungen ausgestatteten
Nutzenden von mapManagement ständig

eine vortagesaktuelle Sicht auf beide
Parameter haben. Eine aufwändige
Recherche und Zusammenstellung vor

Projektstatussitzungen ist nicht mehr
notwendig.

Projektmitarbeitende werden als
Projektmetadaten gepflegt. Eine Mehrfacherfassung

dieser Personen wird durch Schnittstellen

zum LDAP-Verzeichnis für städtische

Mitarbeitende, aber auch zum
Adressverzeichnis vom Hochbaudepartement

für ausserstädtische Beteiligte ver¬

mieden. Eine redundante Datenhaltung,
welche mit entsprechendem Pflegeaufwand

und verminderter Datenqualität
verbunden ist, ist damit ausgeschlossen.

Bisherige Erfahrung
und Weiterentwicklungs-
potenzial
Die Organisation der Projekte hat sich mit
der Einführung der GIS-Webapplikation
mapManagement wesentlich verändert.
Die aktuelle Übersicht zu den Projektmetadaten

Finanzdaten und Arbeitszeitressourcen)

aus Zeiterfassung und SAP

zusammen, ermöglichen ein umfassendes

Controlling der Projekte. mapManagement

wird in Teammeetings genauso wie
in Geschäftsleitungssitzungen verwendet
und hat eine neue Projektkultur entstehen

lassen. Dasneue System wirdden
Anforderungen allerMitarbeitenden des AfS
gerecht und die Geschäftsleitung ist vom
erzielten Mehrwert soüberzeugt, dass sie

bereits die Weiterentwicklung des
Systems in Auftrag gegeben hat. Künftig sollen

die Ressourcenplanung und ein
Wissensmanagementsystem in die Webapplikation

integriert werden.

mapManagement ist ein gutes Beispiel

dafür, wie Geoinformations-Technologie

im Rahmen von Enterprise-GIS-

Infrastrukturen

539

in normale Betriebsabläufe
integriert und genutzt werden kann. Im

vorgestellten Beispiel stehen ganz klar
Projekteröffnung, -management und
-controlling im Vordergrund. Der Einbezug

vonGI-Funktionalitätschafftdabei
einen nicht zu unterschätzenden Mehrwert
für diese Aufgaben, indem der Umgang
mit Projekten und Projektmanagement
stark erleichtert und beschleunigt wird.
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